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¡No Pasarán!
ner Einwohner. Bis zur Revolution im Dezember 1959. Da 

wurde Cuba zum ersten Mal in seiner Geschichte unabhän-

gig und souverän und ist es bis heute geblieben. 

 Donald Trump will die ausbeuterischen Besitzverhältnisse 

wiederherstellen. Er strebt den „Regimewechsel“ bis zum 

Ende dieses Jahres an und ist der Meinung, dass er mit Cu-

ba machen könne, was er wolle. Das hat sich schon einmal 

als Irrtum erwiesen.

 Vor wenigen Tagen jährte sich zum 65. Mal der Tag, an 

dem der US-Imperialismus seine erste schwere Niederlage 

in Lateinamerika erlitt. 1961 wurden 1500 von der CIA aus-

gebildete Söldner an der Playa Girón, der Schweinebucht, 

vernichtend geschlagen. Die cubanischen Volksmilizen 

siegten innerhalb von 72 Stunden auf ganzer Linie. (Bild:

Fidel Castro während einer Besprechung mit beteiligten

Einsatzkräften).

 Als 1962 eine weitere Invasion geplant war und nur durch 

die Stationierung von Raketen der Sowjetunion verhindert 

wurde, mussten sich die USA beim Abzug der Raketen ver-

bindlich verpfl ichten, Cuba militärisch nicht wieder anzu-

greifen. An diese Vereinbarung zwischen Chruschtschow 

und Kennedy will Trump sich heute nicht mehr halten.

 Cuba ist kein Opfer. Es ist ein hochzivilisiertes Land mit 

kollektiven und solidarischen Strukturen, ein humanisti-

scher und sozialer Staat. Es hat ein Konzept des kreativen 

Widerstands. Der beinhaltet auch Weiterentwicklung und 

Neuschöpfung.

 Wer sich für die Unabhängigkeit und Souveränität Cubas 

einsetzt, setzt sich auch für ein alternatives Entwicklungs-

modell zum wilden Kapitalismus ein. Kämpft mit uns gegen 

Militarisierung und Rechtsentwicklung – auch der Natio-

nen des Südens!                             ¡Venceremos!

Unblock Cuba–

 Die Generalversammlung der UNO hat die Sklaverei zum 

schwersten Verbrechen gegen die Menschheit erklärt. Cuba 

konnte sich als eines der letzten Länder von diesem Übel 

befreien. Aber frei wurde es nicht. Danach dominierten Un-

ternehmen der Vereinigten Staaten von Amerika die Wirt-

              schaft Cubas, seine Ländereien und die Arbeit sei-


